
 BRAUNSCHWEIG

Braunschweig. Mit der Veranstal-
tung „Experten-Dating“ am
Dienstag, 9. Februar, von 19 bis
21 Uhr im Saal des Fachbereiches
Kinder, Jugend und Familie, Eier-
markt 4 - 5, richtet sich die Kom-
petenzagentur an Eltern, deren
Kinder eine Berufsausbildung su-
chen. Anmeldungen sind per E-
Mail unter kompetenzagen-
tur@braunschweig.de möglich.

Teilnehmer haben die Möglich-
keit, sich mit Jugendlichen auszu-
tauschen, denen trotz schlechter
Chancen der Sprung in eine Be-
rufsausbildung gelungen ist. Etli-
che Fehltage auf dem Zeugnis,
schlechte Schulnoten oder Unlust
sind Beispiele, die bei Eltern die
Sorge hervorrufen, ihr Kind könn-
te keine berufliche Perspektive
haben.

Die Eltern können sich an die-
sem Abend informieren, was bei
der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz hilfreich sein kann
oder was sie tun können, um ihre
Kinder zu unterstützen. Experten
in der vorigen Veranstaltung wa-
ren ganz unterschiedliche Jugend-
liche.

Die Eltern der anwesenden „ju-

gendlichen Experten“ hatten auch
bei ihren Kindern diese Sorgen.
Jahre später haben die Kinder es
trotzdem in die Arbeitswelt ge-
schafft und stehen heute auf eige-
nen Füßen.

Die Mitarbeiter der Kompe-
tenzagentur sorgen als weitere Ex-
perten sowie durch ihre Moderati-
on der Veranstaltung für einen ge-
winnbringenden Austausch.

Die Kompetenzagentur lädt Eltern zum
„Experten-Dating“ ein.

Wie schlechte Schüler
eine Lehrstelle finden
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Die Kompetenzagentur ist ei-
ne Einrichtung der Beratung und
Organisation beruflicher Lauf-
bahnen für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene zwischen 15 und
27 Jahren, die bei der Verwirkli-
chung ihrer Ziele Unterstützung
in Anspruch nehmen wollen.

Die Mitarbeiter der Kompe-
tenzagentur begleiten rund
400 junge Menschen im Jahr.
Neben Beratung und Begleitung
bietet die Kompetenzagentur
Schülern und Berufsstartern
auch Analyseverfahren und Un-
ternehmenskontakte an.

DIE AGENTUR

Lehrling und Meister: Die Kompe-

tenzagentur hilft beim Sprung in die

Arbeitswelt. Symbolfoto: Kahnert/dpa

Jonas Philipp Bosse wurde

am 11. Januar um 23.56 Uhr
in der Frauenklinik Celler
Straße geboren. Größe:
52 cm; Gewicht: 3685 g. Sei-
ne Eltern sind: Sarah Lauen-
stein-Bosse und Jens Bosse.

Mika Jonathan Jelinski wurde

am 24. Januar um 6.59 Uhr in
der Frauenklinik Celler Stra-
ße geboren. Größe: 57 cm;
Gewicht: 4015 g. Eltern sind:
Britta und Oliver Jelinski.

Leevke Sophia wurde am

2. Februar um 12.54 Uhr im
Marienstift geboren. Größe:
52 cm; Gewicht: 3000 g. Ihre
Eltern sind: Christina Buck
und Thomas Kilian.

Milan-Titus Bistram wurde am

29. Januar um 4.59 Uhr in der
Frauenklinik Celler Straße
geboren. Größe: 53 cm; Ge-
wicht: 3920 g. Seine Eltern
sind: Sarah und Florian Bi-
stram.

Markus Reinecke wurde am

14. Januar um 0.35 Uhr in der
Frauenklinik Celler Straße
geboren. Größe: 51 cm; Ge-
wicht: 3690 g. Seine Eltern
sind: Alexandra und Stefan
Reinecke.

Liam Kaya Kilic wurde am

27. Januar um 10.34 Uhr im
Marienstift geboren. Größe:
53 cm; Gewicht: 3830 g. Sei-
ne Eltern sind: Stella Eilers
und Meric Kilic.

WILLKOMMEN 

Von Norbert Jonscher

Braunschweig. Neues vom Brod-
weg, dem beliebten Schleichweg
zwischen Gliesmaroder und
Helmstedter Straße im Osten der
Kernstadt. Die Verwaltung hat
dort jetzt südlich der Kreuzung
zur Helmstedter Straße Baken
aufgestellt, um den dortigen
Grünstreifen vor weiteren Zerstö-
rungen zu schützen.

Nicht ohne Grund: Tiefe Spu-
ren im Straßenbegleitgrün, in de-
nen knöcheltief das Regenwasser
steht, zeugen davon, dass hier
Lkw-Fahrer die enge Kurve vom
Brodweg nach links auf die Helm-
stedter Straße nicht geschafft ha-
ben, an jener neugestalteten
Kreuzung scheiterten, welche die
Stadt erst unlängst für den Ver-
kehr wieder freigegeben hatte.
Und nun das. Ein Lkw nach dem
anderen „verewigt“ sich mit sei-
nen Pneus im matschigen Stra-
ßenbegleitgrün. Kein schöner An-
blick für Autofahrer an einer der
großen Ausfallstraßen der Stadt.

Dreistreifige Baken hindern
Lkw-Fahrer nun daran, den Bord-
stein zu überfahren. Es handele
sich um ein Provisorium, betont
die Stadtverwaltung. Die Baken
seien in der Tat aufgestellt wor-
den, weil die Grünstreifen wieder-
holt überfahren wurden, zuletzt
während des Wintereinbruchs, so
Sprecher Rainer Keunecke. „Im

Frühjahr werden dort Bäume ge-
pflanzt.“ Mit anderen Worten: als
biologische Poller sozusagen, die
Lkw stoppen sollen.

Geplant sei eine kompakt und
aufrecht wachsende und daher für
Grünstreifen und Mittelinseln gut
geeignete Lindenart (Tilia corda-
ta Rancho), so der Sprecher wei-
ter. Die Linde präge im weiteren

Verlauf stadteinwärts bereits jetzt
das Straßenbild der Helmstedter
Straße. Damit die Bäume nicht
„übersehen“ werden, werden sie
gleich einen Stammumfang von
gut 20 Zentimetern haben. Bäu-
me, so Keunecke weiter, würden in
der Regel von Lkw nicht überfah-
ren. Zur Frage, warum immer wie-
der Lkw-Fahrer Probleme mit der

neuen Straßenführung im Kreu-
zungsbereich hätten, heißt es:
Man habe die Straßenführung in
diesem Bereich „nicht unwesent-
lich“ geändert. Keunecke: „Man-
che Verkehrsteilnehmer haben
sich möglicherweise noch nicht
daran gewöhnt.“ Dies komme bei
Neugestaltungen vor. Die Situati-
on werde sich aber nach Einschät-

zung der Verwaltung in absehba-
rer Zeit einspielen. Hinweise auf
die Verursacher der Schäden gebe
es nicht.

Die Grünstreifen waren beim
Umbau der Kreuzung neu ange-
legt worden. Die Fahrspuren seien
aber ausreichend dimensioniert,
auch für Lkw, betont die Stadtver-
waltung.

Lkw zerpflügen neue Grünstreifen
Ärger am Brodweg: Fahrer schaffen die enge Kurve zur Helmstedter Straße nicht. Stadt pflanzt Bäume als Poller.

Tiefe Reifenspuren, in denen sich Regenwasser gesammelt hat, zieren das Straßenbegleitgrün an der Kreuzung Helm-

stedter Straße/Brodweg. LKW-Fahrer haben hier die enge Kurve nicht geschafft. Fotos: Norbert Jonscher

Ein Findling am Brodweg soll hier

verhindern, dass Rechtsabbieger ei-

ne „Abkürzung“ nehmen.
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TOPAKTUELL

Übers Eismeer kreuzen

Eingeschlossene Leistungen:

• Taxiservice zum/vom Braunschweiger ZOB (max. 50 km)
• Transfer von Braunschweig nach Düsseldorf und zurück
• Flug von Düsseldorf nach Longyearbyen und zurück von

Søndre Strømjord
• Schifsreise HAMBURG in der gebuchten Kabinenkategorie
• Sämtliche Hafen- und Passagiergebühren
• 30,– € Bordguthaben
• Volle Verpflegung auf dem Schif
• Bufet- und Servicerestaurant zur Auswahl
• Sekt zum Frühstück
• Ausführliche Informationen zu den Landausflügen
• Lektorate über Ihre Reiseziele
• PLANTOURS Kreuzfahrten-Reiseleitung
• Sonstige Leistungen laut Programm

Veranstalter: PLANTOURS Kreuzfahrten eine Marke der plantours + Partner GmbH

Einzelzimmerzuschlag: 1.625,–  €, Veranstalter: KIWI TOURS

28 Tage – Erst Kiwi dann Koala

Eingeschlossene Leistungen:

• Taxiservice zum/vom Braunschweiger Hbf (max. 50 km)
• Rail & Fly Fahrkarte zum Flughafen nach Frankfurt und zurück
• Linienflüge ab/bis Frankfurt mit Singapore Airlines (o.ä.)
• Nationale Linienflüge mit Virgin Australia/Qantas Airways (o.ä.)
• Luftverkehrssteuer, Flughafen- und Sicherheitsgebühren
• Transfers im Zielgebiet laut Programm
• 24 Übernachtungen in Hotels der Mittelklasse und guten Mittelklasse
• 24 x Frühstück, 4 x Abendessen, 1 x traditionelles Erdofenessen
• Ausflüge, Besichtigungen und sonstige Leistungen laut Programm
• Visabesorgung für Australien für deutsche Staatsangehörige
• Örtliche Deutsch sprechende Reiseleitungen
• Reiseführer

24.06. – 10.07.2016 ab 3.819,– € pro Person in einer 2-Bett-Innenkabine

Spitzbergen, Island
und Grönland

Neuseeland
und Australien

10 Termine in der Zeit vom 16.04.2016 – 14.04.2017
ab 6.225,– € pro Person im Doppelzimmer

Wir beraten Sie gern im Leserreisen-Center

Braunschweig, Hintern Brüdern 23

Tel.: 0531 / 3900-470 oder -471

E-Mail: leserreisen@bzv.de

Unsere Reisen jetzt auch online auf

braunschweiger-zeitung.de/leserreisen

BZ 06.02.2016


